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Liebe Eltern, 
liebe Personensorgeberechtigte, 

alle Kinder sollen eine Chance auf gesunde Zähne 
bekommen. Wir erfüllen die gesetzlichen Vor- 
gaben und besuchen Ihre Kinder in den Schulen.

Wir fördern die Zahngesundheit durch:

• eine Untersuchung durch Zahnärztinnen und 
Zahnärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes 

• eine Fluoridierung zur Zahnschmelzhärtung, 
diese nur mit Einverständnis der Eltern

• den Besuch einer Prophylaxefachkraft für zahn- 
medizinische Gruppenprophylaxe des Arbeits-
kreises Jugendzahnpflege

Bei der Fluoridierung wird zwei- bis dreimal jährlich 
ein Fluoridlack auf die Backenzähne aufgetragen, 
er macht die Zähne widerstandsfähiger gegen 
Karies. Die Lackierung ist keine Fissurenver-
siegelung. Diese wird nur in einer Zahnarztpraxis 
als Krankenkassenleistung durchgeführt. In Ihrer 
Schule besteht die Möglichkeit, an der kostenfreien 
Fluoridierung teilzunehmen. Wenn Sie sich dafür 
entscheiden, geben Sie bitte die rosafarbene Ein- 
verständniserklärung vollständig ausgefüllt und 
unterschrieben in der Schule ab.

Mit zahnfreundlichen Grüßen,   
Ihre Zahnärztinnen und Zahnärzte des  
Gesundheitsamtes Frankfurt und das  
Team des Arbeitskreises Jugendzahnpflege
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Tipps für gesunde Zähne: 
Was Eltern tun können.

Gefrühstückt lernt es sich  
besser! Zuhause vor dem 
Schulbesuch bitte frühstücken, 
anschließend mit fluoridhaltiger 
Junior- oder Erwachsenenzahn-
pasta die Zähne putzen.

Zuckerfreier Vormittag: Ein 
gesundes Pausenfrühstück be- 
steht aus herzhaft belegtem  
Brot, knackigem Gemüse oder 
frischem Obst. Als Durstlöscher 
eignet sich Wasser.

Putzen Sie bitte zusätzlich 
nach dem Abendessen die 
Zähne Ihres Kindes von allen 
Seiten sauber. Erst zum Ende 
der Grundschulzeit, wenn das 
Kind flüssig schreiben gelernt 
hat, kann es sich allein die 
Zähne sauber putzen.

Gehen Sie bitte zweimal jähr- 
lich mit Ihrem Kind zur zah- 
närztlichen Vorsorge in Ihre 
Zahnarztpraxis.


